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EVALUATIONN°j 

(Traiter toute l'épreuve slIr Ûlfeuille de composition. Ne pas recopier les eXercices 1)
'1 

TEIL 1: LESEVERSTEHEN /20P 

TEXT: MÜLL MACHT PROBLEME 

Wir werfen in Deutschland pro Jahr 30 Millionen Tonnen AbflUle auf den MUn. Wenn man damit emen Güterzug ftlllen wtlrde, 
hlltte er eine lange von 12500 Km - das ware cine Strecke von hier bis Zéntralafrika. Wir erstieken im Müll: Die MUndeponien 
sind von; die Mflllverbrennungsaniagen arbeiten 24 Stunden pro Tag. Dabei gibt es hundert Beispiele, wo wir vôllig sinnlos MüU 
produzieren. MUssen wir denn Bier und Limonade aus Dosen trinken? Brauchen wir bei jedem Einkauf neue Plastiktüten? Gibt es 
Brot, Klise, Wurst und Fleische nicht ohne Verpackung zu kaufen? 

Ein groJ3er Teil der Dinge, die spâter auf den Mün kommen, wurde industriell produziert. Das kostet Arbeitskraft, Energie und 
Robstoffe. Dabei gibt es zum Beispiel fUr Glas, Papier und Blechdosen eine viel bessere Losung, nâmlich das Recycling. Aus diesen 
"MOIl" kônnen wieder neue Produkte aus Glas, Papier und Blech hergestellt werden, wenn man sie getrennt sammelt. Auch 
KüchenabflUIe (fast 50% des MUns!) sind eigentlich viel zn schade ffir die Deponie. Durch Kompostierung kann man daraus gute 
Pflanzenerde machen. Auch das ist im Müll, den wir tâglich produzieren: Batterien, Plastik, Kunststoff, Dosen mit Lack und Farhen, 
Medi\am.ente, Pflanzengift, Putzmittel. .. eine gefiUrrliche Mischung, denn die cbemischen Reaktionen dieses Müllcocktails kann 
man nicbt kontrollieren. Die Müllverbrennungsanlagen, die etwa ein Drittel des MUns verbrennen, haben natürlich Filter. Aber diese 
Filter kônnen nur solche Gifte und gefllhrlichen Stoffe zurückbalten, die bekannt sind. Expertel1 glauben, dass 40 bis 60 Prozent der 
Giftstoffe, die bei der Verhrennung entstehen, mit den Rauchgasen in die Luft kommen. Âhnlich ist es bei den Millideponien. Auch 
hitc.r fdbtes Wlkontrollierbare chemische Reaktionen. Die Giftstoffe kônnen in den Boden und in das Grundwasser kommen. 'f. 

... . (AUS: 'themen neu2: "Lehrwerk fUr Deutsch aIs Fremdsprache", Kursbucb, S.81) 

Worlerkllirung: 1. Die Strecke (= die Entfernung): la distance/ 2. ersticken: étouffer, asphyxier/ 3. Die 
MOllverbrennungsanlage(-n): usine d'incinération d'ordures ménagères/ 4. Zu scbade fUr etwas sein (= nützlich sein) / 5. Der 
RQbstoff: la matière première, 6. Der MDli: les ordures, 7. Das Gift: la toxine 

, AIRichtig oderfalsch '! 6P 

1. Jâbrlich werden 30 Millionen Tonnen Abftllle weltweit auf den Müllplatz geworfen. 
2. Die Müllverorennungsanlagen arbeiten Stundenlang, weil die Mfllldeponien geleert sind. 
3. . Eine Menge von fyIüll.kommt von Untemehmen her. 
4. Das Recycling kann beispielsweise eine Ulsung fùr das Müllproblem sein. 
S. AbOOle aus Küchen sind ilUtzloser fUr die Deponie. 
6. lm Mull vermischen sich geflihrliche Produkte. 

BI Was /st richtig? Kreuzen Sie an! 4P 

1. KüchenabflUle sind: 8) wichtiger; b) nutzloser; c) unbrauchbar 
2 Mischung geworfenen Produkte bildetlm MOlI: a) den Rohstoff; b) den Kunststoff; c) den Giftstoff 
1. Chemische Reaktionen des Müllcocktails sind: a) kontrollierbar; b) unkontrollierbar; c) nôtig 
4. Die Filter halten ZUTÜck: a) unbekannte Stoffe; b) ungeftlhrliche Stoffe; c) bekannte und gefiUrrliche Stoffe 

. CI Wle steht es lm Text? BitteTextsteUe(-n) abschrelbenl 4P 

1. Aus aIt macht neu. 
2. Leute in Deutschland UberfÏuchten jabreslang den MUn. 

. DIAntworlen Sie auffolgende Fragen. Bitte richtige Siitzeformulierenl 6P " 

1) Worum geht es in diesem Text?
 
2) Wo spielt'die Szene?
 
3) Warum sind KüchenabflUle nützlich?
 

TEIL II: MEDIATION112P 

AI Obersetzung ins FranziJsischel 6P .. 
1) Ein groBer Teil der Dinge, die spllter aufden MUU kommelf, wurde industrie11 produziert. 2P 
2) Dabei gibt es zum Beispiel rur Glas, Papier und Blechdosen eine viel bessere Lûsung, nlimlich das Recycling. 2p· 
3) Aus diesem "MUll" konnen wieder neue Produkte aus Glas, Papier und Blech hergestellt werden, wenn man'siegcnenGt 

sanunelt. 2P 
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BI (fbenetzung ms Deutscllel 6P 

1) Pour être enforme et éviter certaines maladies comme le stress, l'obésité, ilfaut pratiquer régulièrement le sport. 2P 
2) La déforestation, le braconnage et l~ feu de brousse détruisent l'environnement. lis'contribuent activement aussi au 

changement climatique. 2P 
3) Les fruits et les légumes facilitent un,~ bonne digestion des aliments dans l'organisme. 

TEIL Ill: SClIRIFTUCHER AUSDRUCK 114P 

Der Kandidatl die Kandidadn muss die be/den Themen behandelnl Schreiben Sie elnen kohllrenten Tex! von Mlndestm 11.'0 
WiJrtem zufolgenden Themen! 

THEMA 1: llire Tante hat ihren Ehmann plazlich in einem tOdlichen Busunfall verloren und wird w!brend der Trauerzeit 
wurde sie einer Reihe von Praktiken unteIzogen. Beschreiben Sie die Witwenriten in ihrem Heimatland! (7 Punkte) 

THEMA. 2: Es entsteht eine Debatte zum Thf,ma "SPORT" in Threm K1assenzimmer. Eine Gruppe (Gr.l) ist FûR Sporttreiben in 
der Schule, und die andere ist DAGEGEN (Gr.2). schreiben Sie einen Dialog über Ijie VOR- und NACHTEILE von Sport ror 
den Menschen und die Gesellschaft! NB: J·'~e Gruppe muss mindesten vier (4) Argumente geben! 7P 

TEIL IV: STRUKTUREN UND KOMMUJ\1KA TION1 14P 

1- GRAMMATIKI7P 

AISetzen die folgenden Sâtze ins Passivl 0,75 X 2= 1,5P 

1- Die Mfum:er tragen den Tisch.
 
2- Der Schüler muss die Aufgabe machen.
 

B/Muchen Sie aus dem zweiten Satz. einen Relativsatzl 0,5 x 3= 1,5P 

.. Beispiel: Ich habe einen Freund. Der Freund wohnt in Deutschland. -Ich habe einen Freund, der in Deutschland ... wohnt.
 
1- Meine Frau kocht eine Speise. Ich esse die Speise sehr gem.
 
2- Der Mann ist der Freund von seinem Vater. Er wohnt bei dem Mann.
 
3- Der Schüler mochte in Deutschland studieren. Die Eltem des jungen sind reich.
 

CI Wlihlen Sie die richtige grammatische FOml aus undftilkn Sie die L/leken aus! 4P 

"Transparency.International" 1 (hat/ist/wird) eine international 2 (-er/-en/-e) Nichtregierende Organisation. Sie 
ist beauftragt, 3 (gegenlxlIDr) die Korruption nicht nur auf die staatliche, .4 (zwar/sondernldesto) auch auf die 

. internationalé Ebene ZU' bekllmpfen. Diese Nichtregierende Organisation ist 5 (vonlbei/nach) Peter Eigen 6 
(umlim/am) Jabre 1933 gegrüDdet 7 (wird/worden/werden). Durch" Opération Epervier" sind viele Minister wegen 
..........8 (den/der/des) Mangels an Transparenz verhaftet worden. 

H- WORTSCHATZI7P - .) 

AI Was passt zusammen? IP 

1. ' Den Krieg	 a) fahreti· 
2. Der lJmwelt	 b) schaden 
3. Ski	 c) erk.lllren 
4.	 Krank d) spielen
 

e)werden
 

BI Wle heijJt das typisch deutsche Won? IP 

1)	 Ôkonomie= ; 2) Das Radio"" , 3) Die Nachricht~j 
........................... ; 4) Der Doktor= . 

CI Was ut rlchtig? lP 

1..	 die "Geburt" bedeutet: a) ums Leben bringen; b) ZUT Welt kommen; c) ums Leben kommen 
2.	 die "Abholzung" bedeutet: a) Bâume entwalden; b) Bllume aufforsten; c) Bllume und Tiere schützen 
3.	 die "DUrre" bezieht sich auf:. a) die Regierung; b) die Trockenzeit; c) die Regen- und Trockenzeit 
4.	 die "Wilderei" bezieht sich auf: a) die Umweltverschmutzung; b) d~ Umweltschutz; c) die Umweltzerstôrung. 

DI Füllen Sie die Liicken mitfolgenden WiJrtern aus! Minderheit,Witwe, Erbin Waisenkinder. 4P .
 
Eine Frau, deren Mann verstorben ist, ist eine . Die Kinder, deren Eltem verstomen sind,
 
sind . Die ist die Person, die durch gesetzliche Erbfolge oder
 
nach dem letzten Willen des Gestorbenen erben soli. Die ist ein numerisch geringerer
 
Teil einer Gesamtheit, der sich durch personale oder kultureUe Eigenschaften von der Mehrheit unterscheidet.
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